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WEIHNACHTSBLASEN

Die Trachtenkapelle lädt ein:

21.12.  Niederndorf - Dirisamerstraße

22.12.  Hauptstraße - Am Anger

 (es wird in jeder Straße u. Gasse gespielt)

23.12. Einberg, Dirisam, Ortmanau, Hofreith

24.12. Weihnachtsblasen vor und nach der Christmette

Der Bürgermeister, die Gemeinderäte und die Gemeindebediensteten

wünschen der Bevölkerung der Gemeinde Weibern

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr 2006!

Wir möchten uns für die großzügige Unterstützung im

Jahr 2005 bei allen Weibernern recht herzlich bedanken

und wünschen euch allen ein schönes und besinnliches

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2006!

Spenden an den Verein werden nicht angenommen!
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ZUM JAHRESWECHSEL

Das zu Ende gehende Jahr 2005 war für
unser Weibern vor allem durch intensi-
ve Bautätigkeiten geprägt.

Die Erweiterung der kommunalen Ab-
wasserentsorgung in den Ortschaften
Dirisam, Einberg, Untermeggenbach und
Schwarzschachen ist beinahe gänzlich
abgeschlossen. Vier Pumpwerke muss-
ten errichtet werden. Es wurden für die
Bauabschnitte 06 und 07 mehr als
1 Mio. € in die Kanalisation investiert.

Der Abschluss der Kanalisationser-
weiterung mit Entsorgung der Ortschaf-
ten Ortmanau, Hofreith, Grub, Gründ-
ling, Eitzenberg, Auhäuseln und
Stüblreith ist für das kommende Jahr
vorgesehen.
Die wasserrechtliche Bewilligung konn-
te erwirkt werden, die Finanzierung ist
gesichert und die Vergabe dieser Arbei-
ten wurde bereits im Gemeinderat be-
schlossen.

Die Wassergenossenschaft Weibern un-
ter Obmann Franz Kleinpötzl hat mit der
dringend notwendigen Erneuerungen der
Hauptleitung und den Hausanschlüssen
an der Hauptstraße begonnen, sodass
auch zukünftig die Trinkwasserver-
sorgung unseres Ortszentrums gesichert
ist.

Auch im Straßenbau war es heuer mög-
lich, Sanierungen und Staubfreima-
chungen umzusetzen.
Es konnte die Erweiterung und Sanie-
rung des Piretweges und eines Teiles des
Gassenlandes mit Hilfe der Güterweg-
meisterei Grieskirchen und die Neuan-
lage eines Bahnhofstraßenbereiches so-
wie die Errichtung des Unterbaues der
Wimmfeldstraße mit Unterstützung der
Straßenmeisterei Weibern durchgeführt
werden.

Weiters konnten auch zwei Straßen in
Niederndorf asphaltiert werden.

Die Generalsanierung des Pfarrcaritas-
kindergartens fand beim heurigen
Sommerfest mit der Segnung des vergrö-
ßerten Gebäudes durch Pfarrer Blaschek
ihren Abschluss.

Besonders freuen durften wir uns auch
über die Restaurierung unserer

Breinbauer-Orgel sowie die gelungenen
baulichen Maßnahmen im Kirchen-
inneren.

Einer der Höhepunkte des diesjährigen
Kulturlebens in unserer Gemeinde war
sicher der Live-ORF-Frühschoppen. Ich
darf mich an dieser Stelle recht herzlich
bei allen Aktiven, der Auhäusler-Musi,
dem Musikverein, dem Kirchenchor,
den Kameraden der FF-Weibern, den
Mitgliedern des Gemeinderates und vor
allem bei der Bevölkerung für die rege
Teilnahme bedanken.
Dieser Frühschoppen war wieder ein
Beweis dafür, dass in Weibern das Ge-
meinsame immer im Vordergrund steht.
Positive Reaktionen konnten sogar aus
Übersee entgegen genommen werden.

Eine herzliche Gratulation darf ich auch
unserer Jugendkapelle für die ausge-
zeichnete Leistung beim österreichi-
schen Jugend-Blasorchester-Wettbe-
werb im Brucknerhaus in Linz sowie
unserer  Feuerwehrjugend für den groß-
artigen Erfolg beim Landeswettbewerb
aussprechen.

Die Jugendarbeit in unseren Vereinen ist
vorbildlich.

Die Arbeit im Gemeinderat war heuer
wieder sehr intensiv. Trotz mancher un-
terschiedlicher Standpunkte wurde nach
den bestmöglichen Lösungen für die
aktuellen Probleme gesucht, wobei die
konstruktive Zusammenarbeit eine Viel-
zahl von Aktivitäten ermöglichte. Mit
dem Beitritt der Gemeinde zum Klima-
bündnis konnte auch ein wichtiger Bei-
trag für den  Umweltschutz gesetzt wer-
den.

Das kommende Jahr wird neben der ab-
schließenden Erweiterung des Kanal-
netzes (BA08 und 09) und des Straßen-
neubaues im Wimmfeld, vor allem die
Konzentration auf den Beginn der Sa-
nierung des Volksschulgebäudes sowie
der Mehrzweckhalle erfordern.
Mit dieser mehrjährigen Baumaßnahme
stoßen wir auch an die Grenzen der
Finanzierbarkeit und es werden noch
viele Verhandlungen mit den Fach-
referaten des Landes OÖ und der
Gemeindeabteilung diesbezüglich erfor-
derlich sein.

Auch die Vorbereitungen für den not-
wendigen Ankauf eines Feuerwehr-
fahrzeuges wollen wir gemeinsam mit
der FF Weibern vorantreiben.

Nachdem nach einer längeren Projek-
tierungsphase die notwendigen Bewilli-
gungen für das Hochwasserschutzpro-
jekt Grolzham erwirkt werden konnten
und die Finanzierung sichergestellt ist,
wird mit dem Bau im Frühjahr 2006 be-
gonnen.
Durch dieses Maßnahmenpaket kann die
Hochwassersicherheit für die Liegen-
schaften von Grolzham wesentlich er-
höht werden.

Ich wünsche allen Weibernerinnen und

Weibernern auch im Namen des Ge-

meinderates und der Gemeinde-

bediensteten ein besinnliches Weih-

nachtsfest im Kreise der Familie und viel

Gesundheit, Zufriedenheit, Glück und

Erfolg im Neuen Jahr 2006.

Bgm. Ing. Gerhard Bruckmüller
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DER GEMEINDERAT HAT BESCHLOSSEN....

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am  15. Dezember folgende Tagesordnungspunkte behandelt:

Die Weiterbestellung des Amtsleiters

Christian Bell wurde beschlossen.

Die 8. Novelle zur Kanalgebühren-

ordnung der Gemeinde Weibern wurde
beschlossen.
Diese war erforderlich, da die Gemein-
de Weibern mit den Anschlussgebühren
unter den Mindestsätzen des Amtes der
OÖ. Landesregierung gelegen ist.
Die Benützungsgebühren werden nicht
erhöht.

Die Steuerhebesätze für das Jahr 2006
wurden unverändert festgesetzt.

Die Höhe der  Ehren- und Jubiläums-

gaben wurde neu festgesetzt. Die Säug-
lingsgutscheine sowie die Gutscheine für
Altengeburtstage und Hochzeiten wur-
den auf 50,-- Euro erhöht.

Die Gemeindeförderungen (Grünland-
Alternativenergie-, Fassaden- und Hof-
tafelförderung) werden mit 01.01.2006
bis zur Abklärung mit der Aufsichts-
behörde ausgesetzt.

Die Einrichtung eines Globalbudgets

für die Freiwillige Feuerwehr Weibern
wurde beschlossen.

Einem Dienstbarkeitsvertrag mit
Markus Bruckmayr wurde zugestimmt.

Der Erwerb, Tausch und die Ver-

äußerung von öffentlichem Gut  für
den Kanalbau im Bereich Untermeg-
genbach, Einberg, Dirisam sowie für den
Straßenbau im Wimmfeld und in der
Bahnhofstraße wurde beschlossen.

Einer vorläufigen Mietvereinbarung

mit Herrn Johann Weidinger betreffend
Anmietung der Garage beim Gründer-
zentrum Weibern wurde zugestimmt.

Ein Förderungsvertrag mit der
Kommunalkredit Public Consulting
GmbH. für die Abwasserbeseiti-
gungsanlage BA 08 wurde beschlossen.

Herzliche Einladung
zum ersten Treffen der neuen

SPIELGRUPPE

für Kinder von 0,5 bis 2 Jahre

am Mittwoch, 11. Jänner 2006

in der Volksschule

Beginn: 14.00 Uhr

Auf Euer Kommen freut sich
Birgit Spindler

(Kindergärtnerin, Lehrerin)

24. DEZEMBER

FF Weibern
Aktion Friedenslicht

Verteilung durch die Jungfeuerwehrmänner
ab 9.00 Uhr

16.00 Uhr Kindermette

23.00 Uhr Christmette

Trachtenkapelle Weibern
Turmblasen

nach der Christmette Glühweinstandl

SPIELGRUPPE

DEFI - SCHULUNG

Wie bereits berichtet, ist die Gemeinde Weibern seit kurzer Zeit Besit-
zer eines Laien-Defibrillators.

Am Donnerstag, 26. Jänner und Dienstag, 31. Jänner 2006 finden
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Weibern, jeweils ab 19.30 Uhr,
zwei kostenlose Schulungen an diesem Gerät statt. Diese Schulung wird
von Bernhard Stockinger vom Roten Kreuz durchgeführt. An jedem
Kurs können max. 15 Personen teilnehmen!

Wir hoffen darauf, dass dieses Angebot zum Wohle der Bevölkerung
von Weibern zahlreich angenommen wird!

Um Anmeldung bis spätestens Freitag, 20. Jänner 2006 am

Gemeindeamt  (Tel: 2555) wird gebeten.

HALTEN VON WILDTIEREN

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß Tierschutzgesetz alle Wildtierhaltungen bis spätestens Jahresende zu melden sind.
Wildtiere sind alle Tiere außer domestizierte Tiere der Gattungen Pferd, Rind, Schwein, Schaf und Ziege, jeweils mit Ausnah-
me exotischer Arten, sowie Groß- und Kleinkamele, Wasserbüffel; weiters Haushunde, -katzen, -nagetiere, -geflügel (inkl.
Papageien- und Finkenvögel) und domestizierte Fische.
Anzeigeformulare, getrennt für Säugetiere, Vögel, Reptilien und Amphibien liegen am Gemeindeamt auf.
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ARTIGE LIEDER

Donnerstag, 19. Jänner 2006

20.00 Uhr, MUFUKU Weibern

ARTige Lieder und Songs
zu Politik und Kunst

Bertolt Brecht in Vertonungen von:
Kurt Weill, Hanns Eisler,
Paul Dessau, F.S. Brunier

Das Ensemble Christine Osterberger präsentiert mit die-
sem Abend den Konzertbesuchern neben Gassenhau-
ern aus der Dreigroschenoper eine Auswahl an selten
bis nie gehörten Liedern und Songs.
Einige der Lieder wurden von Hans Zinkl für Gitarre
arrangiert und werden somit dem intimen Rahmen im
MUFUKU gerecht.

NEUES AUS UNSEREM
KINDERGARTEN

Unsere Kindergartenkinder helfen
notleidenden Kindern in Mostar:

In den letzten Wochen haben die Kindergarten-

kinder im Kindergarten 450 Lebkuchenherzen ge-

backen und beim Martinsfest verkauft.

Anläßlich des Martinsfestes spendeten die

Weiberner Kindergartenkinder viele Spielsachen,

die beim Spielzeugflohmarkt im Kindergarten ver-

kauft wurden.

Der Erlös der beiden Aktionen betrug
500,-- Euro und wurde an die Hilfsaktin „Not-
leidende Kinder in Mostar“ weiter geleitet.

Besetzung: Christine Osterberger - Gesang; Hans Zinkl - Gitarre, Klavier;

Dieses Programm wird auch am 24.1.2006 in der Brecht-Weigel-Gedenkstätte in Berlin aufgeführt

Vorverkauf: 8,-- Euro
Abendkasse: 10,-- Euro

Vorverkaufskarten

erhalten Sie am Gemeindeamt

Christine Osterberger: Liebt die Interpretation schräger Lieder und Songs, studierte am Brucknerkonservatorium in Linz Gesang, belegte

unter anderem Meisterkurse bei der Brecht-Interpretin Gisela May und der Stimmkünstlerin Lauren Newton. Projekte: Lieder- und Chanson-

soloabende, zeitgenössisches Musiktheater;

Hans Zinkl: Studierte Gitarre in Wien, lebt als Komponist und Arrangeur, Gitarrist und Pianist in Wien. Langjähriger Begleiter von Christine

Osterberger.
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NEUER FAHRPLAN HAAGER LIES AB 11. DEZEMBER 2005
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Wochentags 14.00 - 7.00 Uhr

Wochenende+Feiertage Samstag 7.00 Uhr bis Montag, 7.00 Uhr

1 Dr.Walderdorff 1 Dr.Haglmüller 1 Dr.Haglmüller

2 Dr.Mahn 2 Dr.Walderdorff 2 Dr.Walderdorff

3 Dr.Bangerl 3 Dr.Walderdorff 3 Dr.Bangerl

4 Dr.Haglmüller 4 Dr.Mahn 4 Dr.Lutz Helmut

5 Dr.Mahn 5 Dr.Mahn 5 Dr.Lutz Helmut

6 Dr.Mahn 6 Dr.Lutz Helmut 6 Dr.Mahn

7 Dr.Bangerl 7 Dr.Bangerl 7 Dr.Bangerl

8 Dr.Bangerl 8 Dr.Lutz Helmut 8 Dr.Haglmüller

9 Dr.Lutz Helmut 9 Dr.Walderdorff 9 Dr.Lutz Gerhard

10 Dr.Lutz Gerhard 10 Dr.Haglmüller 10 Dr.Mahn

11 Dr.Haglmüller 11 Dr.Haglmüller 11 Dr.Walderdorff

12 Dr.Walderdorff 12 Dr.Haglmüller 12 Dr.Walderdorff

13 Dr.Haglmüller 13 Dr.Mahn 13 Dr.Lutz Helmut

14 Dr.Haglmüller 14 Dr.Bangerl 14 Dr.Bangerl

15 Dr.Haglmüller 15 Dr.Haglmüller 15 Dr.Haglmüller

16 Dr.Mahn 16 Dr.Walderdorff 16 Dr.Lutz Gerhard

17 Dr.Bangerl 17 Dr.Lutz Helmut 17 Dr.Walderdorff

18 Dr.Lutz Helmut 18 Dr.Bangerl 18 Dr.Mahn

19 Dr.Walderdorff 19 Dr.Bangerl 19 Dr.Mahn

20 Dr.Lutz Helmut 20 Dr.Lutz Helmut 20 Dr.Lutz Helmut

21 Dr.Lutz Helmut 21 Dr.Lutz Gerhard 21 Dr.Bangerl

22 Dr.Lutz Helmut 22 Dr.Lutz Helmut 22 Dr.Haglmüller

23 Dr.Mahn 23 Dr.Bangerl 23 Dr.Walderdorff

24 Dr.Bangerl 24 Dr.Lutz Gerhard 24 Dr.Lutz Gerhard

25 Dr.Haglmüller 25 Dr.Lutz Gerhard 25 Dr.Lutz Gerhard

26 Dr.Lutz Gerhard 26 Dr.Lutz Gerhard 26 Dr.Lutz Gerhard

27 Dr.Mahn 27 Dr.Mahn 27 Dr.Mahn

28 Dr.Walderdorff 28 Dr.Bangerl 28 Dr.Bangerl

29 Dr.Walderdorff 29 Dr.Haglmüller

30 Dr.Mahn 30 Dr.Walderdorff

31 Dr.Lutz Gerhard 31 Dr.Lutz Helmut

Urlaube:

Dr. Hagelmüller  20.2.-24.2.

Dr. Mahn            20.2.-24.2.

Dr. Walderdorff  20.2.-24.2.

Dr. MAHN, Tel: 07732/2900
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag v.  8.00 – 12.00 Uhr

Montag und Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr

Dr. BANGERL, Tel: 07732/3888
Montag – Freitag von 08.00 – 11.30 Uhr

Dienstag von 17.00 – 18.30 Uhr

Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr in AISTERSHEIM

Dr. HAGLMÜLLER, Tel: 07736/6120
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag von 7.30 – 11.00 Uhr

Mittwoch u. Freitag von 17.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch von 7.30 – 10.30 Uhr in ROTTENBACH

Dr. LUTZ Gerhard u. Helmut,
Tel: 07732/2215 od. 2307
Montag – Freitag von 07.00 – 11.00 Uhr

Freitag von 16.00 – 17.00 Uhr

Dr. WALDERDORFF, Tel: 07734/2545
Montag, Mittwoch u. Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr

Dienstag, 8.30 – 9.30 Uhr in Aistersheim
Dienstag, 10.00-12.00 Uhr

Donnerstag 8.-10.00 und 17.00 – 19.00 Uhr

ORDINATIONSZEITEN und TELEFONNUMMERN  der  ÄRZTE:

Der übergeordnete Bereitschaftsdienst darf nur in dringenden
Notfällen in Anspruch genommen werden!!!

BEREITSCHAFTSDIENST  1. QUARTAL 2006
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AUSWERTUNG UMFRAGE „GESUNDE GEMEINDE“

Bewegung:
Entspannungstraining ................. 7

Bewegungstreff Laufen/Walken . 5

Seminare ..................................... 1

Ausgleichsgymnastik .................. 2

Wirbelsäulengymnastik .............. 7

Beckenbodengymnastik .............. 3

Fit-Check .................................. 11

Vorschlag
Kinderturnen ............................... 1

Vorsorgemedizin:
Zahngesundheits-Karies ............. 2

Früherkennung Brustkrebs ......... 6

Früherkennung Prostata .............. 4

Herzkreislauferkrankungen ........ 2

Medikamente u. Alternativen ..... 6

Aids ............................................. 3

Akkupunktur ............................... 3

Homöopathie ............................ 11

Gesundheitsstraße ....................... 6

Wechseljahre ............................... 4

Vorschlag
Gesundheitsstraße f. Kinder ....... 1

Erste Hilfe für Kinder ................. 1

Natur und Umwelt
Kleine Kräuterkunde .................. 4

Der biologische Garten ............... 8

Gift in Nahrungsmitteln ............ 10

Mülltrennung-Vermeidung ......... 3

Vorschlag
Nachhaltige Lebensweise ........... 2

Klimaschutz ................................ 1

Ernährung:
Ernährung f. Kinder .................... 3

Gesunde Ernährung .................. 10

Gewichtsreduktion ...................... 9

Ernährungsbed. Krankheiten ...... 6

Folgen falscher Ernährung ......... 3

Essstörungen ............................... 3

keine Vorschläge

Psychosozialer Bereich
Legale Drogen - Alkohol ............ 5

Autogenes Training .................... 5

Stressbewältigung ..................... 11

Mobbing ..................................... 2

Konfliktbewältigung in d. Fam. .. 7

Kinder verstehen ......................... 6

Alt werden - jung bleiben ........... 0

Sterbebegleitung ......................... 2

SelbA .......................................... 0

Wenn die Seele das

Gleichgewicht verliert .............. 11

Vorschlag
Burn Out ..................................... 4

Altersgruppen
Kinder-Aufwachsen-Erziehung .. 3

Jugend-Freizeit-Pubertät ............. 5

Senioren - gesund im Alter ......... 0

Berufstätige - Stressabbau .......... 8

keine Vorschläge

Hauptinteressensgebiete:
Wenn die Seele das Gleichgewicht

verliert - Fitcheck - Homöopathie -

Stressbewältigung, mit jeweils 11

Antworten - gefolgt von Gift in un-

seren Nahrungsmitteln sowie gesun-

de Ernährung mit je 10 Antworten.

Wir möchten uns bei allen recht herzlich bedanken, die sich Zeit genommen haben, diesen Fragebogen
auszufüllen und an das Gemeindeamt zu retournieren!

WEIHNACHTSGESCHENK FÜR UNSERE
KINDERGARTENKINDER

Anstatt die üblichen weihnachtlichen Kundenpräsente zu verteilen, über-

brachte Herr Helmut Lindlbauer von der EA Generali Versicherung un-

seren Kindergartenkindern einen Spendenbeitrag von 70,-- Euro.

Mit diesem Betrag konnte ein weiteres Element der Wesco Bausteine

für unsere Bewegungsbaustelle angekauft werden.

Wir Kindergartenkinder und das Kindergartenteam freuen uns darüber

sehr und danken recht herzlich!

Niemand versteht einen zu Pflegenden besser als ein Pflegender. Mit Gleich-Betroffenen reden können und sich

dort verstanden fühlen. Sich von Anderen Info´s, Tips u. Unterstützung für den Pflegealltag holen. Unsere Gesprä-

che soll Tankstelle und ein Ort zum Durchatmen für pflegende Angehörige sein.

Wann: Jeden 3. Montag im Monat um 19.30 Uhr im Sozialzentrum Haag/H.
Weitere Infos erhalten Sie bei der Servicestelle für PA, Martin Eilmannsberger (Tel: 0732/7610-2441) oder bei

Monika Senzenberger (Tel: 0676/87762591).

GESPRÄCHSGRUPPE FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE (PA)
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TERMINE IM JAHR 2006

M Ü L L A B F U H R G E L B E R    S A C K B I O T O N N E

Donnerstag, 5. Jänner

Donnerstag, 16. Februar

Donnerstag, 30. März

Donnerstag, 11. Mai

Donnerstag, 22. Juni

Donnerstag, 3. August

Donnerstag, 14. September

Freitag, 27. Oktober

Donnerstag, 7. Dezember

Wir möchten sie bitten, die gelben
Säcke bis 7.00 Uhr Früh des Ab-
holtages bereit zu stellen!!

Montag, 23. Jänner

Montag, 20. Februar

Montag, 20. März

Montag, 3. April

Samstag, 15. April

Samstag, 29. April

Montag, 15. Mai

Montag, 29. Mai

Montag, 12. Juni

Montag, 26. Juni

Montag, 10. Juli

Montag, 24. Juli

Montag, 7. August

Montag, 21. August

Montag, 4. September

Montag, 18. September

Montag, 2. Oktober

Montag, 16. Oktober

Montag, 30. Oktober

Montag, 27. November

Samstag, 23. Dezember

GRÜNLANDFÖRDERUNG

Die Anträge auf Grünland-
förderung sind bis spätestens
15. Juni 2006 am Gemeindeamt ein-

zubringen!

VEREINSFÖRDERUNG

Ansuchen für Vereinsförderungen
für das Jahr 2007 sind bis spätestens
31. Oktober 2006 am Gemeindeamt

abzugeben!

HUNDEHALTUNG

HUNDESTEUER wird jährlich vorgeschrieben,

HUNDEMARKEN bleiben gültig!

Hunde ab einem Alter von 8 Wochen sind am Gemeindeamt zu melden und

mit der ausgefolgten Hundemarke zu kennzeichnen!

Erforderlich sind ein Sachkundenachweis und eine Haftplflichtversicherung.

Montag, 16. Jänner

Montag, 13. Februar

Montag, 13. März

Montag, 10. April

Montag, 8. Mai

Freitag, 2. Juni

Montag, 3. Juli

Montag, 31. Juli

Montag, 28. August

Montag, 25. September

Montag, 23. Oktober

Montag, 20. November

Montag, 18. Dezember

Anrainerpflichten im Winter

Nach § 93 der Straßenverkehrsord-

nung sind die Eigentümer von Lie-

genschaften in Ortsgebieten (also

innerhalb der Ortstafeln) verpflich-

tet, die dem öffentlichen Verkehr

dienenden Gehsteige und Gehwege

samt Stiegen von Schnee und Ver-

unreinigungen zu säubern sowie bei

Schnee und Glatteis zu bestreuen.

Diese Verpflichtung gilt ab der

Grundgrenze bis zu einer Entfernung

von drei Metern und in der Zeit von

06.00 - 22.00 Uhr.

Weiters müssen auch Schneewech-

ten und Eisbildungen von den

straßenseitigen Dächern rechtzeitig

entfernt werden.

Durch die 10. Novelle zur Straßen-

verkehrsordnung wurden die Eigen-

tümer von unbebauten land- und

forstwirtschaftlichen Grundflächen

von diesen Anrainerpflichten ausge-

nommen.

Wir bitten Sie, diese
Verpflichtung zu beachten!

SCHNEERÄUMUNG AUF GEHSTEIGEN UND GEHWEGEN


